
Intelligenz Nlatt zur NawKchrr NeitnnO
!X° 13«.

Dienstag den 13. Movember 1833.

Aemtliche VerlautbaruttZen.
Z . 1 ^ 2 . (2)

G e t r e i d - L i c i t a t i o n .
M i t Bewilligung der wohllöblichen k. k.

vereinten Eamcralgcfällen - Verwaltung vom
24. October d. I . , Nr . 2o6i6>ä462 D. , wer,-
den am 27. November 16I2, Vormittags um
9 Uhr in der Amtskanzlei der k. k. Camcral-
herrschaft Vcldes 160 Metzen 24 Maß Weihen,
lmnelst öffentlicher Versteigerung gegen sogleich
bare Bezahlung an den Meistbietenden mit
dem Bemerken veräußert werden, daß der Ver-
kauf auch in klcmen Parthien Stat t haben
werde/ wozu Kauflustige hiermit eingeladen
werden. — Verwaltungsamt der Camera!?
Herrschaft Veldcs am 2g. October i3Z2.

2 . 1 4 6 7 . (2) aä Nr . 5235.
B e k a n n t m a c h u n g .

Dle Anton Raabische Gtudenlenstlftung
mit jahrllchsn 6c» ft., ist pro 18)2, m <3rledi'
gung gekommen. — Da vermöge des S t i f t -
brlefeS, cläo. 12. Februar 17HQ, vorerst
S t u d i e r e n d e auS des S t i f t e r s A n -
t o n Raab o d e r s e i n e r G e m a h l i n n
V e r w a n d t s c h a f t , zum Genusse dieser
St i f tung derufcn sind, so steht eS solchen,
dlt sich darum bewerben wollen f re i , ihre mit
dm erforderlichen Documenten versehene Ge-
suche bmnen vier Wochen bei dem gefertigten
Magistrate, als Patron dieser S t i f t ung , ein,
zureichen. Siadtmagistrat Laldach am 5. No ,
vember i632.

Z. ^ 6 3 . (2) , N r . 353.
V e r p a c h t u n g

der C a m e r a ! - V i s g rube in d e r G r a d i -
fcha- V o r s t a d t zu Laibach.

Vom Verwaltungsamte der k. k. Fonds-
guter in La»bach, wird dte in der Gradischa-
Vorftadt zu Lalbach gelegene Eameral'Eisgru-
he, für das Jahr i 33Z , allenfalls auch ^ro
iLI/z und ^835/ bc» der am 17. November
i 3 3 2 , Vormittags von i l bis 12 Uhr im
Amtslocale des k. k. Bezirks, Commissariates
der Umgebung Lalbachs, ,m deutschen Haufe,
anberaumten öffentlichen Versteigerung ver,
pachtet werden. Wozu alle Pochtlust,gen mit

dem Anhange eingeladen werden, daß dcrAus,
rufkprclß für ein Jahr auf 33 f l . öo kr. be-
sllwmt worden sepe, die übiigen L>citat,orsi
bcdlsignisse abcr bei der Versteigerung oder
früher in den gewöhnlichen Amtbstundcn bei
dem gefertigten Vtlwallungsamte eingeschcn
werden können. —- Verwaltungsamt der k. k.
FondSgüter zu Laibach am 6. November 16Z2.

Z. 4489- (2) N r . z o 5 3 M 7 . V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Die vermög Kundmachuna, clclo. 3. No?
vcmblr i 832 , Nr . ic)Zcj,L35 V . E t . , für den
Bezug der allgemeinen Verzehlungssteucr von
We»n-, Branntwein? und Flnschconsummo
in dem Eteuerbezlrke Wrußnitz , dee polltlfchen
Bezirkes Rupertshof, mittelst schriftlicher ver-
siegelter Offerte ausgeschriebene, auf den iZ .
November 18^2 anberaumte Versteigerungsl
tagscitzung wird widlnufen. — D»eses rrird
zur öffentlichen Kenntniß gebracht. K. K. prov.
Werzehrunassseuer, Inspectoral in Neustadt!
am 9. November l8Z2.

vermischte V^erlautbarunSen.
3. H425. (2) Nr. 2407,

E d i c t .
Von dem Beziltsgerichte der Staatshellschaft

Adelöberg wird hiemit bekannt gemacll: Es sei
auf Ansuchen des Herrn Anton Dcugan von Luegg,
in die executive Feilbictung der, dcm Martm
Redetz in Sagor gehöligen, und genchllich auf
,90 ft. geschätzten Maische, rregen schultigen »27/1.
7 »j2 kr. c. 8. c., gewiliiget golden.

Zu diesem Onde werden die Termine auf
den 26. November und Z4. December »^32^ eann
21. Jänner i653. Früh um 9 Uhr im Ölte Sc«
aor mit dem Anhange festgesetzt, duh in tem
Falle, als diese Realität bei der eisten und zwei.
ten Feilbielung weder um noch übel den Scl)äz.
zungswerth an Mann gebracht rrclten sönnle,
solche bei der dritten auch unter vtmfelbrn hintan-
gegeben werden rrürde. Wozu tie Kausiustlgen mit
dem Beisätze eingeladen weioen, daß die oießfälli»
gen Vortheile und Lasten der sedactten Kaische
nebst den Licltatwnsbedlngnlssen »n den gewöhnli-
chen Amtsstuben hier eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Ad,lsdelg den 5. October'«VZ?.

Z. ,^3a. (3) Nr. 2655.'
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des herzoglhumK
Gsttschee n?«d hicmU allsemein betannt gemachte
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Es seye auf Ansuchen ler Frau Anna Mordax von
Ra in , in die freiwillige Versseigerung des zu
Goitschee liegenden Ma»elhafeS sammt Garten
unc» dazu aehöriqen Ilccker gewill igt, und ;u deren
Vornahme dle Tagfahung auf den 20. November
! I . , Vormittagü um 9 Uhr und Nachmittags
um 3 Uhr btstimml worden; wozu die Kauftusti-
gen mit dem Neisahe eingeladen werden, daß die
Bedingnisse und der Schähungspreis hieramts ein»
gesehen werden können.

Bezirksgericht Oonschec am 5. November »852.

z. Z. i35o. (2) Nr. 5,3.
O d i c t . .

M i t lödl. k. s-Kreisamts» Verordnung vom
»5. Juni d. I , , .^ahl 652o, wurde gegen die Un«
terthanen der Herrschaft Ponovitsch, Georg W i l -
scdeq von Wittesch , Johann Fi rm vom Vobiße und
Mar t in Ieuschever von Langeneg, wegen aufge«
laufenen Ulbarial > Rückständen und vorhabender
Adstifcung tn Erhebung des Uctiv» und Passivoer»
mogenüstanoeS dieser drei Rückständler gewllliget,
und zur Vornahme solcher Amlöhandlung dieses
gefertigte NezirkSgericht delegirt. lZs wird demnach
hiemit allgemein kund gemacht, daß zur Anmel.
dung der Forderungen und Llcsuidirung der Schul,
den, der 2^. Noocmder d. I . , Bormntagü und Nach-
mittags bei diesem Bezülsgericdte Kreutbelg de«
stimmt wird; wozu alle Jene zu erscheinen haben,
welche an das Vermögen der genannten drei Un»
terthanen Georg WttsHeg, Johann Firm und Mar«
tin Ieufchever, ent,vecer eine Foroerung zu stellen
haben, oder aber in dasselbe etwas schulden.

Bezirksgericht Kreutberg am 1. October ,232.

Z. »476. (3) Nr. l565.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird
tund gemacht: OK se? über Ansuchen des Anton
Luscher, durch seinen Gcwaltslläger Joseph LuMer
von Schalln«, wegen schuldigen 40 ft. 54 2^3 kr.
c. 5. c. , in die erecutlve Versteigerung der, der
Marm Lufcher alv Mar t in Luscher'sche Berlaßre»
prasentantinn gehörigen, der Herrschaft Weixelderg,
Rect. Nr . 262 zinsbaren, sammt Gebäuden auf
27^ st. 20 kr. geschätzten, mit »5 kr. » »̂ 3 pf. bean?
faqccn HudieaMät, oann des auf 56 kr. geschabten
Modilals gewilligt, zu diesem Behufe ore. Tag.
jahungen, als: auf den 3». October, 2^. Novcm«
der, u.'lö 24. Decemdcr l. I . , jederzeit Vormi t .
tags to Uhr in I ^ o Schalina, mit dem Beis^ye
angeordnet wölben, daß, falls das Real« oder ei«
ni-ge Modil ien, weder Vci oer ersten noch j-rciten
Feildlelung um oder üder den Scha>ungswenh an
Mann gebracht würden, bci 'der drttten' auch un,
ler demselben dintangegeben werden.

Die KauftuZNgen werden zur zahlreichen Gr.
scheinung mit dem Beijahe eingeladen, oah daS
Lchäyungsprctocoll und die Licitationsdedingn'fse
täglich ln h^slger Amt5?anzleo eingesehen werden
kennen.

Bezilksgericht Weixelderg am 27. Ceptem«
ler ,L52.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilhietung gc,
schah tnn Anbot.

Z. ,4?4. (3) 26 I . Nr. 622.
G d i c t.

Das Bezirks«Gericht Schneeberg macht fund:
Gs sey über Ansuchen des Thomas Turk, Vormun-
des der minderjährigen Kinder des zu Grohberg
verstorbenen Georg Etorr, in die Veräußerung ocr,̂
von diesem lückgelassenen, in einer zu Groß-
berg liegenden, der löblichen Herrschaft Nadlischeg
dienstbaren halbem hübe sammt Wahn« und Wirth»
schafts'Gebäuden, dem landuk in5ti-uct,u3 und ei«
nigcn Fährnissen bestehenden, lnventarisch auf den
Betrag von bo3 fl. 36 kr. geschätzten Vtllaßmasfe,
gewilllget, und dazu eine einzige Tagfahung auf
l?en 29. November d. I - , um 9 Uhr fcüh, in I^ico
Großderg mit dem Ac,s^ye angeordnet worden ist,
daß zum Ausrulspreise der Realität der inventa«
risch erhobene Wertb von 462 ft. und jener des Mo«
bilare von 26 fl. 36 kr. angenommen wi rd , dann
bah die Reali tät, wenn die intabulirten Gläubi»
ger dagegen leine Anstände machen werden, auch
unter dcm Schayungswerthe hintangegeben wird.
Die LicicarionSbeoinqnisie und die Schalung tön«
nen zu den gewöhnlichen Amtsstunden auf dasigec
Gerichtssanzlci täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg am 3. November »632.

Z. 148'- (3> Nr. 699.
K u n d m a c h u n g .

Zur Herstellung mehrerer Baugcbrechen
an dem Schloßgebaude der k. k. Eameralherrs
schaft Lack wird m F^lge Verordnung der rvohl,
löbl. f. k. Eameral-Gefallen-Verwaltung m kai-
bach vom 2. d. M . , N r . 2 : ^ 5 6 , am 20. No-
vember l . I . , Vormittags um 9 Uhr in der hie-
sigen Amißfanzlci die Mmuendo-Versteige-
rung abgehalten werden.

Die Ausrufsvrc,se der dicßfalligen Arbei-
ten und Matenal lm ßnd folgende:
3.) Maurerarbeit . . . ,. t2 ss. 36 kr.
1>.) Maurermateriale . . . 2Z „ 53 „
«.) Steinmetz-Arbelt . . . 3 „ i 5 „
cl.) Zlmmermannsarbelt . . » I t „ 4 „
6.) FlmmcrmannsmlUcriale . c^I ^ l 5 ^
l.) T'schlel-arbelt . . . . 29 „ ĉ» „
L̂ .) Schlofferarbelt . . . . 28 ,, 54 „
1i.) Spenglerardeit . . . . 2 ^ — „
i.) Glaserarbelt . . . . i 5 „ 10 <,
1̂ .) Hafnerarbeit . . . . 6 „ - » «
1.) Anstrncher^rbeit . . . 21 „ /^4 „
m ) llhrmacherarbeit . . . 3 „ — „

zusammen . . . Züo st. 3 l kr.
Diejenigen, welche die Lleferung dlrsev

Arbeiten und Materialiei, elnzeln oder zusam«
men übernehmen wollen, werden bei dieser
Mmuendo-Versteigerung zu erscheinen eirges
laden. Die ^lcitatlonsbedingnljfe und Voraus-
matz können zu den gewöhnlichen Amtsstunden
täglich hier eingesehen werden.

Verwaltungsamt Lack am 5. November
!öZ2.
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Z. , M . (2) Nc. , 36 l .

E d i c t .
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adelsberg wird

bekannt gemccht, daß auf Ansuclen der Eheleute
Michael und Maria Fertat zu SaNoch , 6^ piae-
LLntaio 22. September d. I . , die Versteigerung
dcr, dem Ioscvh Schelodey gehörigen, dem Gute
Muhlhefen, suk Urb. Nr. 3a , unterlbänigen und
auf »745 ft. 2o tr. gerichtlich aeschähten Hnlbhub«
in Grovsche, im Wege der H'recution bewilliget
worden fei.

W werden sonach die Termine auf den 26.
November und 24. December l. I . , dann 2Z.
Jänner ,833 , VormiltagZ von 9 b«S ,2 Uhr im
Orte Grobsche mit dem Beisaye bestimmt, daß
die in die NrecuNon gezogene Realität, dafern sie
beider ersten noc!) zweiten Feilbietung um oder
über den Schätzungswert!? nicht angebracht werden
tonnte, bei der dritten auch darunter hintangegc»
den werden würde.

Die Schätzung und die Licitationsdedingnisse
sönnen täglich in der Gerichtötanzlei, eingesehen
wcrten.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg den »0. Otto»
her läo2.

3 7 ^ 7 ^ (3) > «6 I . Nr . 282.
E d i c t .

Das Bezirks»Gericht Schncebergmacht kund:
<Is fevuber Ansuchen desAndreag Schrey von Top«
pol/ in die executive Versteigerung der, dem An-
dreas Mramor , von Pfarr Odlack gehörigen, der
löNichcn HcrischaftSchneeberg dienstbaren, aufbäofl.
gcrictllich geschähten »̂ 5 hubc samml Wohn. und
Mirtbschaftö, Gebäuden, dann An» und Zugehör,
wegen 82 fl. 47 kr. c. 5. c., gewUllget, uno zu oie«
scm lZnde fevcn drei Belsteigelungötermine, und
zwar: der erste auf den 5. December l. I . , der
zweite auf den 7. Jänner, und der dritte auf den.
7. Februar k. I . , jedesmal zu den gewöhnlichen
vor- und nöthigenfaNs auä? nachmittägigen A,rtS«
stunden in l o u d e r Realität, z u P f ^ r Odlack. mi t
dem Beifohe angeordnet worden, daß, wenn die.
se Realität wcccr bei der ersten noch zweiten Ver>
steigelUlia um oder üder den Schätzunßölrerlh an
Mann gebracht werden tonnte, sclve bci der drit»
ten auch unter demlclben hintangcgeten werden
würde. Die Licitaclonsl.'eeingmsse sönnen täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in duser Amlö.
tanzlei eingesehen werden.

BezlltSgerichl Schneeberg am 22. Jun i iLZZ.

3 . ' ^ 9 - c^) Nr. 3 ^ 5 .
E d i c t .

Von dem Be'zirts-Gerichte des Herzogthums
Gottschee wild hiemlt allgemein ketannt gemacht:
Es seye auf wieberholteü Ansuchen der Mar ia Klo-
butschar von Pirijche, wloer Michael Klobutschac
von ebenda, wegen nicht zuqeh^llcnen Licitations»
bedingnlssen, in die neuerliche Veisteigerung dcr
Wealität zu Picl^che, sammt Wobn . und Wlrth«
»Waftsgerauden, HauS Nr. 6 , unl) jene zu Vacß
gewilliget, une oer Tag zur Vornahme ter neuer»
lichen Versteigerung tiefer Rcalualen auf den 22.
November 5. I . , Vormittags um 9 Uhr in I ^co
der Realitäten bes<,mmt>

Bezirtö'Gerlcht Gottfchee am »6. Septem«
ber »652.. .

Z. iä93. (2)
, ^ L i t e r a r i s c h e A n z e i g e .

Beim hiesigen Buchbinder I o h . C l e m e n s
sind nachstehende Gebet- und Erbauungsbücher

in kramenscher Sprache neu erschienen:

Mashne buk viz e7
Ts'rf?M': t o j e

Molitve per sveti Maflii,. tudi druge, usa-
kimu kriitjaim potrehne Molitvize, inu Sve-

ti krislio"vi pot,
Spisal in na svitlobo dal

G o s p o d
J a n e s Z i e g l e r ,

F a j m o s h t e r v' V i s h n i g o r i .

I n Rück- und Eckleder gebunden, und mit 36
Bildern versehen, ist das Exemplar um 24 kr.

' Conv. Münze zu haben.

F e r n e r :

Dober n a u k ?
a 1 i

kratko poclu2benje, se zhasne in veahne
nesrezhe obvarvati .

S p i s a l in n a s v i t l o b o da l

J a n e s Z i e g i e r ^

F a j m o s h t e r v> V i s h n i g o r i .

Das Exemplar ist steif gebunden um 10 kr
Eonv. Münze zu haben.

Das erstere Gebetbuch ist mit versch,cden-
art,gen, für ieden chMkatholMen Glaubiaen
nothwendigen und zweckmäßigen Meß<, Beicht--,
Eommunlon- und sonstigen Gebeten versehen,
und 'Nt t Z6 K^ferst^chen, d.e Handlungen
der httl.gen Messe vorstellend, ausgezien; es
besteht in 323 Seilen. ^ a ) '

Eben so ist das Belehrungsbuch, welches
aus 1Z2 Sciten besteht, jedem Lhrlsien als ein
unentbehrliches Handbuch anzuempfehlen, m-
dem ?s dem Münder zur Vermeidung und Verab-
scheuung dcr Lasser und Sünden die besten M i t -
tel an die Hand gibt, den ängstlichen Seelen
aber zugleich M u t h , Trost und Vertrauen zu
Gott cmfiößt.

Auch sind bel obgedachtcm Buchbinder für
die hochwürdige Geistlichkeit die auf feinem
Großkcnizlei-Papier gedruckten P f a r r - P r o -
t o k o l l s - B ög c n zu haben, wovon das
Buch 40 kr. C. M . kostet.

Laibach im November i 3Z2 .



Z. Iä22. (7) ' - 534 -

Dienstag den 2 7 . November d I .
wird bestimmt und unabänderlich die Ziehung der Lotterie der zwei großen

Herrschaften
R O G U Z N O u n d N I Z N I O W

vorgenommen, wobei gewomien werden:

4 3 , 6 0 9 Stück k. k. Ducatcn im Golde, und fl. 2 N 0 5 N N ft I .

Als Ablösung für die beiden Herrschaften, werden dem Gewinner

3 0 0 0 0 <
k. k. vollwichtige Ducaten im Golde angeboten,

und außerdem betragen die Nebengcwmnste

15,000 Stück Ducaten, und noch fl. 200,000 W. W.

Der große Bei fa l l , welchen diese besonders
ausgezeichnete Lotterie bei dem ̂ . Publicum, so-
wohl durch den ganz einfach verfaßten Spielp lan,
als auch vermöge der großen Menge zweckmäßig ver-
theilter Gewinne gefunden hat, setzt das unterzeich-
nete Großhandlungshaus in die angenehme Lage,
hiemit anzeigen zu können, daß bei bemselben keme
Lose mehr zu haben sind.

Theilnehmende belieben sich daher m Zeiten
an jene Herren Verschleißer zu wenden, die deren
noch besitzen.

Das Los kostet 5 Gulden Conv. Münze.
H a m m e r «t K a r i s.

Lost dieser besonders vortheilhaften Lotterie sind bei
Ferdinand Ios. Schmidt ,

am Congreßplay, N r . 2 8 , zum Mohren , in seinem Verschleiß-Ge-
wölbe zu erholten; j» es sind sogar noch mer Slück rolhe sicher ge«
wmnende Freilose da, wovon Abnehmer »on »o schwarzen losen ein
rothes Grans-kos nebst zwei schwarzen losen unentgeltlich aufgegeben
werden. S,picl!iebhal>er -»ollen jedoch, um sich diesen Vorthei l eigen
zu machen nicht lange säumen, da ohne Zweifel die besagten «o«zugs-
N<i,stn Begünstigungen durch Nergreifung der lose bald eingestellt

»erden müssen.


